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Beschlussvorlage der Verwaltung

Gremium Sitzung am Beratung

Schul- u. Sportausschuss 26.06.2012 öffentlich

Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes)

Informationen für Eltern von Grundschulkindern zum Übergang in die
Sekundarstufe I

Betroffene Produktgruppe

11.03.02 - Zentrale Leistungen des Schulträgers, Schulentwicklungsplanung
11.03.01 - Bereitstellung schulischer Einrichtungen

Auswirkungen auf Ziele, Kennzahlen

Elterninformation zur Bereitstellung eines bedarfsgerechten Schulangebots in der Sekundarstufe I
in Bielefeld

Auswirkungen auf Ergebnisplan, Finanzplan

Keine. Der Aufwand ist im Rahmen des Ergebnisplans 2012 zu decken.

Ggf. Frühere Behandlung des Beratungsgegenstandes (Gremium, Datum, TOP, Drucksachen-Nr.)

Beschlussvorschlag:

Der Schul- und Sportausschuss beauftragt die Verwaltung, zusätzliche Informationsangebote
und -veranstaltungen zur Schulformwahl beim Übergang in die Sekundarstufe I vorzubereiten
und durchzuführen und dabei schwerpunktmäßig diejenigen Eltern von Grundschulkindern
anzusprechen, die im Einzugsbereich einer der in der Arbeitsgruppe
Schulentwicklungsplanung als Szenarien vorgestellten möglichen neuen Schulen leben.

Begründung:

In der Sitzung der Arbeitsgruppe zur Schulentwicklungsplanung (AG-SEP) am 05.06.2012 wurden
die von der Verwaltung formulierten Vorschläge für Eckpunkte zur Schulentwicklungsplanung in
der Sekundarstufe I diskutiert. Dabei wurde verdeutlicht, dass grundsätzlich alle Schulen aller
Schulformen bedarfsgerecht vorzuhalten sind. Die Vorschläge sehen deshalb vor, durch eine
stadtweite Befragung der Eltern von Dritt- und Viertklässlern aller Grundschulen, durchzuführen
spätestens nach den Herbstferien des Schuljahres 2012/13, die voraussichtlich gewünschte
Schulform abzufragen und schulscharf auszuwerten.

Vor der Befragung sind für die Eltern von Grundschulkindern Informationsmöglichkeiten zum
Angebot der weiterführenden Schulen unter Berücksichtigung der neuen Schulform
Sekundarschule anzubieten. Informationsveranstaltungen sollen insbesondere für die Zielgruppe
in den Grundschulen durchgeführt werden, in deren räumlicher Nähe die Errichtung von
Sekundarschulen oder weiteren Gesamtschulen nach den von der Verwaltung vorgestellten
Szenarien vorrangig in Betracht kommt. Weiter soll durch Broschüren und im Internet
entsprechend informiert werden.



In der AG-SEP wurde es als zweckmäßig erachtet, dass der Schul- und Sportausschuss in seiner
nächsten Sitzung die Verwaltung beauftragt, solche zusätzlichen Informationsangebote und
-veranstaltungen vorzubereiten und durchzuführen.

Dr. Witthaus
Beigeordneter

Wenn die Begründung länger als drei
Seiten ist, bitte eine kurze
Zusammenfassung voranstellen.


